Sessunsesstig Jahr

Text: Georg Wagner (2006), Musik: Udo Jürgens ( 1977)

De Doktor is mien best Fründ. He freit sük, wenn ik kaam. 
He nömt sien Porsche „Alfred“, so moi finnt he mien Naam. 
He seggt, ik dröff nich roken, kien Sex un kien Likör. 
Denn worr ik 100 Jahr old, ik fraag mi blot, „Waarför?“ 
Maal hebb ik Hartklabastern, maal steint mien Hart haast still. 
Of Koppien, Hartpien, Maagpien. För all dat gifft 't 'n Pill.
(Refrän: )

Al sessunsesstig Jahr. So old wurd wiss kien Swien. 
Mit sessunsesstig Jahr daar hest kien Geld, blot Pien. 
Mit sessunsesstig Jahr, daar kannst di al an wennen. 
Mit sessunsesstig geiht dat nu boll to Ennen.

Ik kann mi nix mehr marken, mien Kopp is äs 'n Seev.

Ik mutt de Text oflesen, anners geiht dat scheev.

Mien Testament is schreven, daar steiht blot: „Deit mi leed!

Ik hebb nix to verarven. Nu weet ji all Bescheed!"

Un wenn ik dat Gejösel van d' Ollsk nich hören will,

Maak ik mien Hörgerät ut, tomaal is se denn still.

Refrän

Ik loop geern över d' Karkhoff. Daar finn ik Ruh un Free. 
Dat ruckt na Eer un „Thuja“. Oh, wat för 'n moje Stee! 
Ik hebb mien Ollsk ‚n Grafft köfft mit Gröntüg un mit Steen. 
Daar stah ik denn ganz trürig un bliev nich lang alleen. 
Daarmit de Naam to sehn is maak ik hör Grafftsteen schoon. 
Dat imponeert besünners de eensaam Wedefroen.
Refrän
